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09:00 BEGRÜSSUNG Wöhrle  

   Forum 1 |  Risikofaktoren 

und Herzinsuffizienz 
Panel: Frick, Koschnick, Wöhrle 

09:05   Neue Hoffnung für schwache Herzen  

bei Herzinsuffizienz und Kardiomyopathie Stierle

09:25  Herzinsuffizienz bei erhaltener Pumpfunktion –  

was ist etabliert? Frick

09:45  Risikofaktor Cholesterin – welche Zielwerte,  

orale Therapie, moderne subkutane Lipidsenker Schöllmann

10:05 Diskussion

10:15   KAFFEPAUSE | INDUSTRIEAUSSTELLUNG

   Forum 2 | Interventionelle Therapie 
Panel: Joner, Schlenker, Seeger

10:30  Lungenarterienembolie – neue interventionelle Therapie de Graaf  

10:50   KHK: Kalk entfernen – wir zeigen Ihnen wie!  Joner

11:10 Herzklappenerkrankung: aktueller Stand  Seeger 

 und neue Therapieoptionen

11:30 Diskussion

  | Festvortrag 

11:40 Key note lecture Meier 
 Fallstricke der evidenzbasierten Medizin in der Kardiologie

12:15 MITTAGSPAUSE | INDUSTRIEAUSSTELLUNG

  Forum 3 | Rhythmologie
 Panel: Duman, Wenzel, Wöhrle

13:10  Erstdiagnose Vorhofflimmern: was nun?  Bauerle

13:30  Stellenwert der rhythmologischen Therapie  

bei Patienten mit Herzinsuffizienz  Iturbe 

13:50  Cardiac Arrest Center Klinikum Friedrichshafen –  

 optimierte Abläufe für kritisch kranke Patienten  Wenzel

14:10 Diskussion 

 

14:30 ENDE DER FORTBILDUNG Entwurf  Februar 2024

PROGRAMM

Liebe Kolleginnen und Kollegen,

wir laden Sie ganz herzlich zu cardio³, unserem Symposium Herzmedi-
zin 2024, in die Inselhalle in Lindau ein.

Freuen Sie sich auf nationale und internationale Experten aus Öster-
reich, Schweiz und Deutschland, die aktuelle kardiologische Themen 
und neueste Daten der großen kardiologischen Kongresse vorstellen 
und mit uns allen gemeinsam hinsichtlich ihrer Relevanz für die tägliche 
Praxis einordnen werden.

Gerade im abgelaufenen Jahr wurde eine Fülle an neuen Behandlungs-
möglichkeiten sowohl in medikamentöser als auch in katheterinterven-
tioneller Sicht präsentiert, welche in zahlreiche neue Behandlungsleitli-
nien Eingang gefunden haben.

Bereichert wird unsere Fortbildung durch zahlreiche Fallbeispiele und 
Patientenkasuistiken, welche neben den neuesten Studiendaten und 
Leitlinien der Fachgesellschaften auch eine praxisorientierte Diskussion 
erlauben. 

Wir hoffen, dass wir Ihr Interesse geweckt haben und freuen uns auf Ihr 
Kommen! 

Ihr

Prof. Dr. med. Jochen Wöhrle


